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Protokoll der 45. Generalversammlung 
 

des Vereins centro del bel libro ascona 
Teatro del Gatto, Ascona 

Samstag, 8. Juli 2023, 10.45 bis 11.45 Uhr 
 
 
Traktanden: 
 

1. Protokoll der Generalversammlung vom 21. Mai 2022 
 

2. Jahresbericht 2022 des Präsidenten 
 

3. Finanzen – Bericht über das Geschäftsjahr 2022 
- Bilanz und Erfolgsrechnung 2022 
- Bericht der Revisoren 
- Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2022 
 

4. Budget 2023 
- Festlegung des Mitgliederbeitrages 2024: 110.- für natürliche Personen, 350.- für 
Firmenmitglieder 
 

5. Ergänzungswahl in den Vorstand für die Amtsperiode 2022-2025: Vorschlag des 
Vorstandes: Jorgé Ruiz 
 

6. Verschiedenes – Ausblick auf die Vereinsjahre 2023 und 2024 
 

 
Vorsitz: Dieter Kläy 
Protokoll: Dieter Kläy 
 
Anwesend: gemäss Präsenzliste 
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Begrüssung 
 
Der Präsident Dieter Kläy begrüsst die Mitglieder und Bea Corti. Diverse Entschuldigungen sind eingegangen, die 
nicht namentlich verlesen werden.   
 

1. Protokoll der Generalversammlung vom 21. Mai 2022 
 
Beschluss: Das Protokoll der Generalversammlung vom 21. Mai 2022 wird einstimmig genehmigt. 
 

2. Jahresbericht 2022 des Präsidenten 
Dieter Kläy erläutert den Jahresbericht (22.5.2022 bis 8.7.2023). Nach 13 Jahren hat sich Suzanne Schmollgruber 
entschlossen, per Ende 2022 als Schuldirektorin und Hauptdozentin zurückzutreten. Der Vorstand dankt ihr für ihre 
inhaltlich und didaktisch herausragende Arbeit. Ebenfalls per Ende 2022 hat Alice Fischer, PR-Koordinatorin, ihre 
Tätigkeit beendet. Auch ihr sei an dieser Stelle herzlich für ihr Engagement gedankt.  
 
Seit 1. April 2023 ist Myrtha Rüttimann Leiterin Customer Relationship am Standort Ascona. Nach dem Rücktritt 
von Suzanne Schmollgruber war es dem Vorstand des cbl wichtig, eine Ansprechperson vor Ort zu haben. Die 
gelernte Handbuchbinderin bildete sich in der grafischen Branche weiter, erwarb den eidgenössischen 
Fachausweis Kaderschule für Druck, Medien & Kommunikation, Druckkauffrau und absolvierte, ebenfalls am «gib» 
die Kaderschule für Druck, Medien & Kommunikation mit dem Diplom «Druckkauffrau». Heute arbeitet sie in einem 
grossen Schweizer Medienhaus im Bereich der Kundenbindung. In ihrer Funktion beim cbl am Standort Ascona 
betreut sie die Kursteilnehmenden und die Dozentinnen und Dozenten. Der Vorstand des cbl freut sich auf die 
Zusammenarbeit. 
 
2022 war für das cbl ein gutes Jahr. Nach der Corona-Krise 2020/2021 konnte eine Teilnehmendenzahl wie vor 
Corona erreicht werden. Insgesamt mussten 7 von 27 geplanten Kursen abgesagt werden. Davon fielen von den 
Veranstaltungen mit Gastdozentinnen und Gastdozenten 3 von 8 Kursen aus. Insgesamt besuchten 90 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Kurs in Ascona und deren 26 nahmen an Spezialkursen teil. Die 
Rückmeldungen der Kursteilnehmenden waren durchwegs sehr gut. Sowohl Suzanne Schmollgruber als auch die 
Gastdozentinnen und Gastdozenten wussten mir ihrem Wissen und ihrer Erfahrung zu überzeugen.   
 

2. Wissensvermittlung an Interessengruppen und an ein breiteres Publikum 

2.1 Wissensvermittlung an Erwachsene 

Suzanne Schmollgruber konzentrierte sich auf die Vermittlung des Unterrichtsstoffs und der Lerninhalte und 
engagierte sich mit Leib und Seele für die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer. Wiederum absolvierte eine 
Delegation des VZOB – Vereins Züricher und ‘Ostschweizer Buchbindereien – ihren traditionellen Wochenendkurs. 
Im Oktober fanden am centro del bel libro im Auftrag des Viscom Lehrlingskurse statt. Zudem erteilte unsere 
Schul- und Kursleiterin Spezialkurse. Im Bereich der Buchrestauration vermittelte 2022 Moena Zeller einen Kurs zu 
den Techniken der Buchreparatur und Buchrestaurierung sowie einen Kurs zur Erkennung und Behandlung von 
Buchschäden. 

2022 fanden diverse Veranstaltungen für Interessengruppen und ein breiteres Publikum statt: 
 
16. – 18.2.2022  Buchbinden für erfahrene Amateure – ein Kurs der jedes Jahr mit den gleichen treuen 
 Teilnehmern stattfindet aber auch für jegliche anderen Interessenten offen ist. 
25. – 29.4.2022 MDE-Workshop 
10.9.2022 Wochenendkurs VZOB 
17. und 18.11.2022 Spezialkurs für «Druckform» 
22. 3./12.-15.12.2022 Privatkurse zu verschiedenen Themen 
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2.2 Wissensvermittlung an Kinder und Jugendliche 
 
Suzanne Schmollgruber engagierte sich auch 2022 stark für Jugendliche, unter anderem im Rahmen von 
Lehrlingskursen für Lernende des Viscom.  
 
7./8./11.11.2022 Viscom Lehrlingskurs 

 

3. Weiterentwicklung von Infrastruktur und Kursinhalten 

Ab 2023 diversifiziert das centro del bel libro ascona sein Kursangebot. Neben dem Angebot am Standort Ascona, 
das mit Gastdozentinnen und Gastdozenten weitergeführt wird und weiterhin Kurse für Buchbinderinnen und 
Buchbinder sowie erfahrene Amateure und Restaurierungskurse umfasst, soll neu in Zürich an der Schule für 
Gestaltung (SfGZ) ein Kursangebot entstehen. Mit den zwei Standorten kann das centro del bel libro mit neuen 
Kursformaten ein breiteres Zielpublikum ansprechen. Zusätzlich zu den Themen Buchbindehandwerk und 
Buchrestaurierung wird Buchdesign als neuer Schwerpunkt aufgebaut. In Zürich ergibt sich die Chance, Angebote 
an ein jüngeres Publikum zu richten. Mit dem Verbleib am Standort Ascona soll der Charme, die Umgebung aber 
auch der Name der Schule so lange wie sinnvoll und möglich aufrechterhalten werden. Am Standort Zürich an der 
SfGZ ergeben sich nicht nur örtlich, sondern auch von den Räumlichkeiten und vor allem mit Blick auf die 
inhaltliche Ausrichtung («kreativer Cluster») und das Publikum neue Optionen. Bezüglich der Weiterentwicklung 
des Kursprogramms 2023 hat Moena Zeller einen ganz besonders grossen Einsatz geleistet. Ihr gebührt ein 
herzliches Dankeschön.  

 

4. Qualitätssicherung 

Nach einer Hauptzertifizierung am 12. April 2021 ist das cbl am 17. Mai 2022 zwischenzertifiziert worden. Als 
oberstes Gremium ist der Vorstand für die Qualitätssicherung und das Qualitätsmanagementsystem verantwortlich. 
Er hat sich im Rahmen aller Sitzungen mit Fragen der Qualitätssicherung auseinandergesetzt und zur Kenntnis 
nehmen dürfen, dass der festgelegte Standard bei der Kursauswertung der Fragebogen bei allen Positionen über 
dem Mittelwert liegt. Das Ergebnis der Zwischenzertifizierung 2022 bestätigt die hohe Qualität der Schule und der 
darin vermittelten Wissensinhalte. Massnahmen zur Qualitätsverbesserung muss der Vorstand derzeit keine treffen. 
Verschiedene kleine Anpassungen werden auf Empfehlung von eduQua laufend umgesetzt. Das cbl eduQua-
Team, bestehend aus Elisabeth Herzog und Bea Corti, sorgen für eine laufende Ergänzung des 
Qualitätsnachweises. Bis Ende 2022 hat Moena Zeller mit Schulbesuchen in Ascona ebenfalls einen wichtigen und 
eduQua relevanten Beitrag zur Qualitätssicherung geleistet.     
 
5. Überblick über weitere laufende und abgeschlossene Projekte 

In den vergangenen zehn Jahren sind im Zuge der laufenden Weiterentwicklung des centro del bel libro Ascona 
und der Qualitätssicherung viele kleinere und grössere Projekte umgesetzt worden: 

 
2023 Personelle Erweiterung des Vorstands zwecks besserer fachlicher Abstützung am Kursstandort 

Zürich und Einsetzung einer verantwortlichen Person für das Kundenmanagement am Standort 
Ascona 

2022 Bildung der operativen Arbeitsgruppe betreffend der künftigen Ausrichtung des cbl (cbl 2023) und 
personelle Erweiterung des Vorstands zwecks besserer fachlicher Abstützung 

2021 Professioneller Workshop zum Fundraising und zum Auftritt des cbl gegenüber Stiftungen und 
weiteren Geldgeberinnen und Geldgebern 

2021 Szenarien der mittelfristigen Entwicklung des cbl unter Einbezug der Standortfrage 
2021 Erweiterung des Vorstands  
2021 Entwicklung einer Umfrage zur Prüfung der Präferenzen möglicher Kursteilnehmer in den vier 

Sprachen und Auswertung der Ergebnisse 
2021 IT: Ersatzanschaffung Laptop 
2020 Stärkung und Ausbau der Kommunikation: Aktualisierung und Erstellung von Facebook- und 

Instagram-Profilen, Übersetzung des Newsletters ins Englische, Französische und Italienische 
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2020 Räumung des Archivs 
2019 personelle Verstärkung am Standort Ascona 
2019 Innensanierung der Kursräumlichkeiten an der Via Collegio 17 in Ascona, Anschaffung neuer 

Arbeitslampen 
2018 Facebookseite wird aktiviert 
2018 Umsetzung der EuDSGVO (Datenschutzgrundverordnung der EU) 
2018 Bereinigung des Adressmaterials 
2018 Anschaffung eines neuen Kopiergeräts für die Schule in Ascona 
2017 Konzipierung und Lancierung eines Kurses für Lernende der Grundbildung 
2016/2017 neuer Webpageauftritt 
2016  Verstärkung des Vorstands (Kommunikationsteam) 
2016  Lancierung eines elektronischen Newsletters 
2015  Umzug der Geschäftsstelle in Bellinzona vom Baumeisterverband zu Viscom   
2015  50-Jahr-Jubiläum des cbl Ascona 
2014  Neues Layout für das jährliche Kursprogramm 
2014  erstmals Workshop mit Schülern der Primarschule in Ascona 
2014  Verstärkung des Vorstands (Tessin) 
2014  Fotoarchiv 
2013  cbl – Reform und Konzentration der Schule an einem Standort in Ascona (Via Collegio 17) 
2013  erstmals Tage der offenen Tür in Ascona 
2013  IT-Infrastruktur verbessert, neuer Server 
2012  Erstmalige Teilnahme an der Frauenfelder Buch- und Druckkunstmesse (alle 2 Jahre) 

 

6. Vorstand 
Der Vorstand tagte zwischen Juni 2022 und Juli 2023 fünfmal und beschäftigte sich in erster Linie mit der 
Weiterentwicklung des Kursangebots an den Standorten Ascona und Zürich sowie mit der Finanzierung und der 
laufenden Projekte.    

An der Generalversammlung sind Michèle Wenger, Konrad Siegenthaler, Peter Henssler und Hans Burkhardt nach 
vielen Jahren des Engagements im Vorstand zurückgetreten. Hans Burkhardt, der sich mindestens 25 Jahre im cbl 
engagierte, wurde die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Seine Tätigkeit als Verantwortlicher für den Newsletter und 
die Webpage beendete per Ende 2022 Hans von Rotz. Allen scheidenden Vorstandsmitgliedern sei an dieser 
Stelle nochmals herzlich für ihr langjähriges Engagement gedankt.  

Nachdem sich bereits 2021 der Vorstand mit Urs Bernet und Markus Meyer ergänzt hat, stiess an der 
Generalversammlung 2022 Helma Kühn-Osius dazu. Ihre Ausbildung im Handwerk hat sie in der Gutenberg-Stadt 
Mainz gemacht. 2002 war sie vier Monate lang am cbl und hat bei Edwin Heim und anderen Dozentinnen und 
Dozenten gelernt. An der Meisterschule in München bildete sie sich fort und zog 2005 nach Zürich, wo sie in der 
Buchbinderei Pertusini und bei BUBU arbeitete. Seit 2019 bildet sie sich an der Zürcher Hochschule der Künste in 
den Bereichen Kreativitätscoaching, Typografie und Arts & Design in Practice weiter.  

 

7. Mitgliederentwicklung 

2022 war die Mitgliederzahl leicht sinkend. 2022 konnte das cbl den Eintritt von zwei Einzelmitgliedern verzeichnen. 
Aus unterschiedlichen Gründen sind per Ende 2022 zehn Mitglieder ausgetreten.  

 

8. Dank an die unterstützenden Institutionen 

2022 haben diverse Institutionen und Privatpersonen aus dem In- und aus dem Ausland das cbl finanziell und 
anderweitig unterstützt. Einmal mehr konnten dank des grossen Engagements von Vizepräsident Hans Burkhardt 
Personen zu Spenden überzeugt werden.  
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Viele sind am centro del bel libro ascona beteiligt. Allen voran sei Bea Corti, Alice Fischer und Suzanne 
Schmollgruber, wie auch Sabino Spadaccino und anderen, die immer wieder Unterstützung leisten und leisteten, 
gedankt. Gedankt sei auch allen Gastdozenten und Gastdozentinnen sowie den Mitgliedern des Vorstands Urs 
Bernet, Hans Burkhardt (Vizepräsident), Peter Henssler, Katy Meier, Markus Meyer, Christoph Mühlemann, Ursula 
Reichlin, Konrad Siegenthaler, Hans von Rotz, Michelle Wenger und Moena Zeller. Gedankt sei auch Jorgé Ruiz, 
der am Standort Zürich an der SfGZ die Fachverantwortung für die Buchbinderei trägt und das cbl nach Kräften 
unterstützt. Vorbehältlich seiner Wahl wird er ab Mitte 2023 im Vorstand des cbl mitwirken. Der Dank geht auch an 
die Rechnungsrevisoren und all jenen, die die Schule in irgendeiner Art und Weise unterstützen.  
 
Diskussion: 
Edwin Heim erinnert an die Hintergründe des „Mafiakurses“, der jeweils Anfang Jahr (in der Regel im Februar) 
ausserhalb des ordentlichen Programms durchgeführt worden ist. Dabei handelte es sich um eine verschworene 
Gruppe von Buchbinderinnen und Buchbindern, die über Jahre gemeinsam jeweils einen Kurs besuchte. Als es 
darum ging, am cbl bei Edwin Heim einen Franzband-Kurs zu absolvieren, lehnte die damals noch existierende 
Schulkommission ab, da diese Thematik nur etwas für „Ausgebildete“ sei. Die Gruppe buchte daraufhin in 
Deutschland einen entsprechenden Kurs. Weil sie aus dem Tessin stammte, erhielt die Veranstaltung den 
Übernahmen „Mafiakurs“.  
 

3. Finanzen – Bericht über das Geschäftsjahr 2022 
 
Zusammenfassend 

Die Rechnung 2022 schliesst mit einem definitiven Verlust (nach Revision) von 14.575.34 (Budget: 6'600.-) ab. Am 

20. Februar 2023 ist dem Vorstand ein provisorischer Verlust von 14.177.59 unterbreitet worden. In diesem 

Ergebnis nicht enthalten sind: 

- mutmassliche Restsubventionen aus 2022 (Subventionen und Berufsbildungsfonds). Sie sind bis zur 

Revision am 13. Mai 2023 vom Kanton noch immer nicht abgerechnet worden 

- Auflösung von stillen Reserven (maximal CHF 15‘000.- möglich). Es wird beantragt, nur CHF 5‘000.- 

aufzulösen 

Einnahmenseite 

Gesamteinnahmen: budgetiert 198'000.-, tatsächlich eingenommen: 203'533.- 

Kursgelder: budgetiert worden sind 73'000.-. Die Einnahmen fallen sie fallen um fast 14'500.- höher aus als 

budgetiert. 

Mitgliederbeiträge: mit 24'284.- genau im Budget 

Gönnerbeiträge: 20'000.- budgetiert, effektiv eingenommen 17'600.-. Verschiedene Gönner sind abgesprungen. 

Spenden: Spenden werden nicht budgetiert. Sie sind im Vergleich zu 2021 Corona bedingt aber trotzdem um 

30'000.- eingebrochen. 2022 nur noch 12'405.- statt 44'780.-. 

Subventionen: 68'000.- budgetiert, 53'740.- eingenommen. Die Restbeträge aus 2022 werden, sobald bekannt, der 

Rechnung 2023 gutgeschrieben.  

Diverse Einnahmen: 3'000.- budgetiert, eingenommen 11'234.-, davon 5'000.- Korrektur Rückstellungen.  

Ausgabenseite 

Gesamtausgaben: budgetiert 204'600.-, tatsächlich ausgegeben: 218'604.-     
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Löhne und Sozialleistungen: 136'000.- budgetiert, tatsächlich ca. 143'000.- ausgegeben (Überstunden Suzanne, 

höhere Sozialversicherungen, Pensionskasse, Alter der Mitarbeiterinnen: > 50 bzw. > 55) 

Gastdozenten: 22'000.-, tatsächlich nur 10'000.- gebraucht 

Mieten: im Budget 

Währungsverluste: 2000.- (nicht budgetiert) 

Sekretariatskosten, Fotokopierer, Wertzeichen, Bankspesen, Elektrizität, Versicherungen: alles mehr oder weniger 

im Budget 

Werbung: Budget 6'000.-, tatsächlich 8'000.- ausgegeben, hier fallen auch die Gutscheine an 

 

 

Ausgegeben: 11'727.- (Gutscheine plus Informatikspesen CHF 3’629.45)     

 

Didaktisches Kursmaterial: 6'300.- ausgegeben für Papier- und Kartoneinkauf, statt 2'000.- wie budgetiert 

Geschenke: 2'000.-  

Repräsentationskosten/Spesen: 3'000.- statt 500.-, wie budgetiert, darunter  

Abschiedsanlass 10. Dezember, Gastdozentenessen etc.  

Parkplatzkosten, Internet etc.: alles höher als budgetiert 

 

Zur Diskussion und Beschlussfassung an der Generalversammlung: 

- Auflösen von CHF 5‘000.- Rückstellungen, die wir seit Jahren (15‘000.-) mitschleppen 

- Mittelfristig sind die verbleibenden CHF 10‘000.- ebenfalls aufzulösen.   

 
Beschluss: Jahresbericht und Jahresrechnung 2022 werden einstimmig angenommen. 5‘000.- Rückstellungen 
werden aufgelöst. Das Endergebnis beträgt minus 9‘575.34. Dem Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2022 
Décharge erteilt. 

 
4. Budget 2023  
 
Mit dem Weggang von Suzanne und Alice verändert sich die Struktur des Budgets stark. Für Gastdozentinnen und 
Gastdozenten wird mehr budgetiert, dafür entsprechend weniger für Fixlöhne. Die übrige Kostenstruktur bleibt in 
etwa gleich.    
 
Beschluss: Das Budget 2023 wird gemäss Antrag genehmigt. Die Jahresbeiträge für 2023 bleiben für 
Kollektivmitglieder und Gönner unverändert. Der Beitrag für Einzelmitglieder beträgt 110.-, jener für juristische 
Personen 350.-. 
 

5. Ergänzungswahl in den Vorstand für die Amtsperiode 2022-2025: Vorschlag des 
Vorstandes: Jorgé Ruiz)  
 
Mit dem verstärkten Engagement des cbl im Rahmen der Schule für Gestaltung Zürich SfGZ aber auch begründet 
in der Notwendigkeit, sich fachlich noch breiter abzustützen, schlägt der Vorstand die Zuwahl von Jorgé Ruiz, der 
seit 22 Jahren an der SfGZ unterrichtet, in den Vorstand vor. Jorgé Ruiz stellt sich kurz vor.   
 
Beschluss: Für den Rest der Amtsdauer 2022-2025 wird Jorgé Ruiz einstimmig als Vorstandsmitglied bestätigt.   
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6. Verschiedenes – Ausblick auf die Vereinsjahre 2023 und 2024 
 
Gemäss Dieter Kläy ist entscheidend, dass das ab 2023 geltende System mit den Gastdozentinnen und 
Gastdozenten sich zuerst einmal einspielt. Einige Kurse des Programms 2023 mussten mangels Teilnahme 
abgesagt werden. Andere Kurse sind sehr gut ausgebucht.    
 
Ein kritischer Punkt sind die abnehmenden Gönnerbeiträge.   
 
Diskussion 
Hans Burkhardt stellt die Frage nach dem Verhältnis zu Viscom (seit April 2023 dpsuisse), nachdem bekannt 
geworden ist, dass das cbl Kurse in Zürich abhält und nicht im Kurszentrum in Aarau.  
 
Dieter Kläy bestätigt, mit dpsuisse in Kontakt zu stehen. Am 26. Mai 2023 besuchte dieser unter Begleitung von 
Beat Kneubühler und Paul Fischer das Kurszentrum in Aarau und erläuterte den Standpunkt des cbl. Mit dem 
Standort Zürich will das cbl primär neue Kundschaft und neue Interessentinnen und Interessenten gewinnen. Die 
Option, am Standort Aarau die «Gewerkschaftskurse» durchzuführen, war Diskussionsgegenstand, ebenso wie die 
erneute Einsitznahme eines Vertreters von dpsuisse im cbl-Vorstand.  
 
Für das Protokoll: Dieter Kläy 

    


